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Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18235849

Beschreibung
In der Rückseitenaufschrift wird anstelle eines Magistraten die Siegesgöttin Nike und ihr
Amtsjahr, die siebte (sic!) Eponymie, genannt. Vgl. hierzu E. Schönert-Geiss, Die
Münzprägung von Byzantion II (1972) 15. 17; W. Leschhorn, Lexikon der Aufschriften auf
griechischen Münzen II (2009) 704.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Macrinus mit Lorbeerkranz in der Rückenansicht
nach r.
Rückseite: Zwei Fackeln, dazwischen ein stehendes Pferd, welches an der r. Fackel
festgebunden ist und nach vorne blickt, nach r. Darüber das Ethnikon.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 19.75 g; Durchmesser: 33 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 217-218 n. Chr.
wer
wo Byzantion

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/166616


wer Macrinus (164-218)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
• Tier

Literatur
• E. Schönert-Geiss, Die Münzprägung von Byzantion II (1972) 89 Nr. 1635 Taf. 91 (dieses

Stück, nur Rs. in Abb.)..
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